
Unter dem Kreuz Christi

haben alle unse
ren

kleinen Kreuze Platz!
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Die Auferstehung Christi macht offenbar, dass wir Zukunft haben.
Leiden und Tod verlieren dadurch nichts von ihrer Bitterkeit, aber sie

erscheinen in einem neuen Licht.
Dietrich Bonhoeffer

Es gibt wohl kaum schwierigere Themen
zu behandeln, wie das Leben und Sterben
eines lieben Menschen. Und noch schwie-
riger ist es für viele, sich mit der eigenen
Vergänglichkeit auseinander zu setzen.
Dabei ist es doch eine Tatsache, dass wir
alle hier auf der Erde vergänglich sind. Erst
nach dem irdischen Tod folgt das ewige
Leben.
Ehrlich gesagt kommt man zu Ostern nicht
umhin, auf die Vergänglichkeit des
Menschen hinzuweisen, um auf den Grund dieses Festes zu kommen. Jesus
selbst hat durch SEINEN Tod den letzten Hoffnungsschimmer mancher
Menschen zerstört, die schon hier auf Erden die Ewigkeit gesucht haben und
noch immer suchen.
Dabei soll aber das irdische Leben keineswegs abgewertet werden. Durch die
Menschwerdung Gottes in Jesus Christus soll uns noch mehr bewusst werden,
wie wichtig das irdische Leben von der Empfängnis bis zum natürlichen Tod ist. 
Wir sind wohl alle entsetzt, wie grausam die Soldaten Jesus gegeißelt, ver-
spottet und schließlich gekreuzigt haben. Und wir finden es abscheulich, wie
viele Menschen derzeit weltweit verfolgt und misshandelt werden oder auf
der Flucht sind, um wenigstens das Leben ihrer Kinder und das eigene Leben
zu retten. Wie tun uns die Menschen leid, die Hunger und Kälte leiden, die
vor dem Nichts stehen.
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Liebe Brüder und Schwestern unseres 
Pfarrverbandes, geschätzte Gäste!
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Als Menschen, denen es gut geht und noch mehr als Christen, die die
Möglichkeit haben zu helfen, sind wir gefordert, dort zu helfen, wo Hilfe nottut. 
Ein weiterer Aspekt des Lebensschutzes trifft uns unmittelbar. Es geht dabei
um den Schutz der Kinder vor der Geburt. Oft wird schwangeren Frauen nicht
geholfen, die sich im Moment über ihr Kind nicht freuen können. Oder sie
werden gar genötigt, ihr eigenes Kind, ohne es sich genau überlegen zu kön-
nen, bei der Abtreibung töten zu lassen. Die psychischen und körperlichen
Leiden sind danach meistens enorm. Dabei ist es doch ein Geschenk Gottes,
wenn ein neues Leben entstehen darf und wie sehr freuen sich Paare, wenn
sie ein Kind adoptieren dürfen.
Im Hinblick auf Ostern geht es auch um das Thema, ob es ein nicht lebens-
wertes Leben gibt. Pilatus ließ Jesus töten und auch die Räuber rechts und
links durften nicht mehr leben. Wer gibt uns das Recht, über Leben und Tod
von anderen Menschen zu urteilen? Sei es vor der Geburt, sei es bei einer
Behinderung oder wegen einer schlechten Tat, und schließlich am Ende des
Lebens? Nur Gott darf Herr sein über Leben und Tod. 
Zuletzt möchte ich für unsere gute Begräbniskultur danken. Wie tröstlich ist
es, wenn wir bei Begräbnissen sehen, dass die Liebe über den Tod hinaus-
geht. Wie sehr stärkt es die Angehörigen, wenn bei Beerdigungen viele
Menschen ihre Anteilnahme bezeugen, wenn die Erde den Sarg des
Verstorbenen aufnimmt und man einen Ort hat, wo man trauern kann und
trauern darf. Wie tröstlich, wenn man immer wieder bei den Gottesdiensten
für diese Verstorbenen betet und man sich mit ihnen verbunden weiß.
Leben und Sterben gehören zusammen. Ostern ist das Fest des Lebens.
Bemühen wir uns, in der eigenen Familie und in der eigenen Pfarre immer
mehr um eine Kultur der Liebe, des Gebetes und des Lebens.

Das wünscht euch euer Pfarrer
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MMag Josef Hirnsperger
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Die „ewige Stadt“ Rom 
22. bis 27. Juni 2015         

mit Vatikan, Papstaudienz und Assisi
Geistliche Begleitung: Pf. Mag. Josef Hirnsperger

Rom im Altertum und im
Mittelalter – Hauptstadt der
damaligen Welt. Heute
Metropole Italiens und der
Christenheit. Rom ist reich
an Kunstschätzen und
Baudenkmälern. Rom ist
ein Museum! Auf Schritt
und Tritt wandelt man hier
auf geschichtsträchtigem
Boden. Assisi – Stadt des hl. Franziskus - lädt mit seinen schönen Steinhäusern
und Gässchen zum Verweilen ein.

Anmeldung bitte bei Reisebüro Leidinger: info@leidinger-reisen.at
oder im Pfarramt Altenmarkt: 06452 7117

Am 17. Dezember 
vergangenen Jahres feierte

unser Herr Pfarrer 
Josef Hirnsperger seinen

40. Geburtstag. 
Wir gratulieren noch 

einmal sehr herzlich und
wünschen Gottes reichen

Segen und 
beste Gesundheit.

40.
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Die Hausammlung ist die
größte Sammlung der Caritas.
40% der gesammelten Gelder
verbleiben in der Pfarre für
die pfarrliche Sozialarbeit.
Mit den restlichen 60% kann
die Caritas Salzburg schnell
und unbürokratisch Not lei-
denden Menschen in der
Region wirksam helfen. 
Uns ist es wichtig nicht nur Geld zu sammeln, sondern mit den Menschen
in unserer Pfarre in Kontakt zu kommen und Not wahrzunehmen, wo
immer sie auftritt.  
Falls Sie jemanden kennen, der Hilfe benötigt, oder falls Sie selbst Hilfe
benötigen, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf: 
Pfarramt Altenmarkt 06452 7117

Bitte unterstützen Sie die Arbeit der Caritas durch eine Spende bei der
Haussammlung oder einer Einzahlung mittels des beiliegenden
Erlagscheines.

Was viele nicht wissen: Die Caritas bietet auch
Familienhilfe und Betreuung zu Hause an.
Ein Ziel jeder Betreuung und Pflege ist es,
Menschen zur Selbsthilfe und größtmöglicher
Selbständigkeit – wenn es geht mit Einbeziehung
des sozialen Umfelds - zu befähigen. Die
KundInnen der einzelnen Einrichtungen des
Bereichs Betreuung und Pflege sind Familien, kranke und/oder betagte
Menschen, Kinder und Erwachsene mit psychischen und/oder physischen
Beeinträchtigungen sowie Schwerstkranke und Sterbende oder auch ein-
fach Ratsuchende. Unsere qualifizierten MitarbeiterInnen beraten, unter-
stützen, fördern, pflegen und helfen unseren KundInnen ein selbstbestimm-
tes Leben zu ermöglichen.

Caritas Haussammlung 2015
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Zu Christkönig 2014 wurden im Zuge der
Gottesdienste unsere neuen Ministranten im
Pfarrverband feierlich aufgenommen:

Filzmoos Bild oben: Martin Hofinger, Anna
Viktoria Mayr, Johannes Rettenwender,
Viktoria Rettenwender und Michael
Schörghofer. 

Flachau Bild mitte: Kathrin Kaswurm, Isabel
Langegger, Mira Mazur, Mario Quehen -
berger, Fabian Rettenegger, Leonie Shlader,
Maximilian Weitgasser und Sara Winter.

Altenmarkt Bild unten: Maria Herzog, Simon
Huber, Elisa Kirchgasser, Markus Leutgeb,
Gregor Schneider und Paula Weitgasser. 
Bernadette Ackerl und Michael Perner wur-
den für ihre Dienste ausgezeichnet.

PA Christiane Bogensberger

Feierliche Aufnahme unserer neuen Ministranten

Wir wünschen allen unseren
Ministranten viel Freude bei
ihrem Dienst am Altar und

danken unseren
Ministrantenbegleitern 
Maria Haider, 
Rosi Kirchgasser, 

Peter Mooslechner und
Michael Funovits.
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Das schon traditionelle Ministranten-Schirennen im Pfarrverband fand
heuer am Sonntag, 8. Februar bei der WISBI-Strecke in Zauchensee statt.
Zum ersten Mal nahmen unsere
Ministranten aus Filzmoos an die-
sem Rennen teil. 
Es gingen 36 Ministranten an den
Start, obwohl Sturm und Schnee -
fall für schlechte Renn be ding un -
gen sorgten. Mutig trotzten alle
diesen widrigen Wetterver hältnis -
sen und kamen wohlbehalten ins
Ziel. Wir freuen uns über die rege
Teilnahme am Rennen sowie über
viele Erwachsene, die die Minis -
tranten beim Rennen anfeuerten.
Im Anschluss an das Rennen fand
ein gemütliches und lustiges
Beisammensein in der „Weltcup -
arena Zauchensee“ statt. Dort
wurden die Ergebnisse des
Rennens durch unseren Pfarrer
bekannt gegeben. 
Bei den Mädchen gewann Joelle Scharfetter vor Bernadette Ackerl und
Dritte wurde Lisa Rettenwender. Bei den Buben konnte Florian Traninger
vor Martin Hofinger das Rennen für sich entscheiden. Die Bronzemedaille
ging an Johannes Rettenwender.
Bei der Siegerehrung wurden viele Preise an alle teilnehmenden
Ministranten verlost. Unser Dank gilt dem Organisator, allen Helfern sowie
den Spendern der vielen schönen Preise. Diese Veranstaltung ist ein
Dankeschön an unsere Ministranten für ihren wertvollen Dienst. 

PA Christiane Bogensberger

Ministranten-Schirennen 2015
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• Erstkommunion Filzmoos -  Sonntag, 26. April, um 08.15 Uhr
Vorstellgottesdienst am Samstag, 21. März
17 Kinder bereiten sich auf den Empfang der ersten
heiligen Kommunion vor.
Thema: „Wir sind Kinder im Garten Gottes.“

• Erstkommunion Flachau -  Sonntag, 10. Mai, um 08.15 Uhr
Vorstellgottesdienst war am Sonntag, 1. März
14 Kinder bereiten sich vor.
Thema: „Jesus sagt: Ich bin die Tür, wer durch mich hineingeht, 
wird gerettet werden.“

• Erstkommunion Altenmarkt  -  Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt,
um 10.00 Uhr
Vorstellgottesdienst am Sonntag, 12. April
51 Kinder bereiten sich vor.
Thema: „Ein guter Baum trägt gute Früchte.“

Liebe Erstkommunionkinder!
Das große Fest eurer Erstkommunion ist der Abschluss einer langen
Vorbereitungszeit. Und doch ein Anfang. Der Anfang eurer neuen Freundschaft
zu Jesus. Diese Freundschaft kann einschlafen, wenn ihr euch für Jesus keine
Zeit nehmt. Er lädt euch jede Woche ein und freut sich auf euch.
Besonders freuen wir uns über jeden von euch, welche/r als Ministrant/in die
Nähe zu Jesus sucht.

PA Christiane Bogensberger

Erstkommunion 2015

Wir bedanken uns herzlich bei allen „Tischmüttern“
und den Religionslehrerinnen!
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„Nicht anfassen!“, warnte meine Mutter, als
ich endlich den halb ertrunkenen
Schmetterling mit einem Blatt aus dem
Wasser gefischt hatte. „Nur anhauchen,
damit er wieder lebendig wird.“ Also puste-
te ich vorsichtig über die nassen, verklebten
Flügel und sah beglückt zu, wie das Tier sich
langsam wieder bewegte und schließlich
davon segelte. Durch mich und meinen Atem, davon war ich als Fünfjährige fel-
senfest überzeugt, war der dem Tod geweihte Schmetterling wieder lebendig
geworden. Etwas von dieser Erfahrung steckt auch im Bibelwort aus dem
Johannesevangelium, das als Vorlage des heurigen Themas der Firmung dient:
„Ein Hauch Jesu“ – „Empfangt den Heiligen Geist!“ Wie Gott einst bei der
Schöpfung seinem Werk Leben einhauchte, gibt Jesus den verängstigten, vor
Trauer erstarrten Jüngern seinen langen Atem. Den Hl. Geist, der ihn während
seines Erdenlebens bestärkte und begleitete, gab Jesus am Kreuz auf – und kann
ihn als Auferstandener weiterschenken an die, die sein Werk weiterführen sollen.
Darauf können wir uns verlassen, wenn wir ängstlich die Türen verriegeln und
ohne Hoffnung unterwegs sind: Jesus kommt mit seinem Lebensgeist in unsere
Mitte. Er sendet uns – und sorgt dafür, dass uns nicht die Puste ausgeht.

Christina Bramkamp

Heuer haben sich im Pfarrverband insgesamt 93 Firmlinge, aufgeteilt auf 14
Gruppen, zur Firmvorbereitung angemeldet. Ein herzliches Dankeschön an all
jene, die eine Firmgruppe betreuen.

Die Firmlinge wurden am Samstag, 14. März in Filzmoos, 
am Sonntag, 15. März in Altenmarkt und 
am Sonntag, 22. März in Flachau ihren Heimatpfarren vorgestellt. 

Die FIRMUNG findet am Samstag, 16. Mai, um 10.00 Uhr in Filzmoos und
am Sonntag, 17. Mai, um 10.00 Uhr in Altenmarkt statt.

Firmung 2015

PA Christiane Bogensberger

Pfarrbrief A5 4c 3-15_Layout 1  09.03.15  15:16  Seite 9



10A L T E N M A R K T  | F L A C H A U  | F I L Z M O O S  

Mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Filzmoos began-
nen die Mitglieder der Pfarrgemeinderäte, der Pfarrkirchenräte, die
Pfarrsekretärinnen, sowie unsere Pastoralassistentin Christiane und natürlich
unsere Seelsorger Pfarrer Josef Hirnsperger und Kooperator Roland Frank einen
Abend, der alle zum gegenseitigen Kennenlernen ermuntern sollte.

Der herzlichen Einladung der Filzmooser kamen viele nach und so wurden wir
nach der Hl. Messe im Pfarrsaal mit so manchen Gaumenfreuden verwöhnt.
Durch das offene aufeinander Zugehen in einer netten Vorstellrunde wurden
alle schnell bekannt und es entstanden viele angeregte und freundliche
Gespräche. Vielleicht entdeckten einige sogar Gemeinsamkeiten oder Ideen die
miteinander verwirklicht werden können.

Auf jeden Fall war dies ein Abend an dem ein froher, lebendiger Geist zu spü-
ren war und der uns alle positiv auf unsere Zeit als Pfarrverband stimmen lässt.

„Kennenlern-Treffen“

Daniela Kollmer
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Sternsingeraktion in Altenmarkt 2015
In Altenmarkt waren mit Hilfe von

30 Begleitern und Helfern 88 Könige vier Tage unterwegs.
Es konnten 30.320,24 Euro

für die Hilfsprojekte der Kath. Jungschar gesammelt werden.

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die mitgeholfen haben, 
Menschen in Not zu unterstützen.

Hubert Kirchgasser
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
Oktober Moritz Matthias Huber

Magdalena Maier 
Simon Johannes Mühlbacher
Tobias Michael Unterberger
Wilfried Strobl

November Thomas Gruber
Luise Kerschhackel
Peter Matthäus Ganitzer
Adrian Staiger

Dezember Lukas Hans Proy

Februar Katharina Huber
Johannes Huber

Beerdigungen
November Theresia Sieder

Jänner Jakob Fritzenwallner
Helmut Wagner
Rupert Rohrmoser
Maria Schnell
Viktor Schwab
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BEICHTTAGE MIT AUSHILFE:

5. Fastensonntag, 22.03.2015
von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr

Gründonnerstag, 02.04. ab 18.00 Uhr

Karfreitag, 03.04. ab 15.00 Uhr

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
bis Fronleichnam

Palmsonntag, 29.03.2015  
10.00 Uhr Palmweihe vor dem Pfarrhof und Palmprozession

anschließend
Feier der Palmsonntagsliturgie 

Montag der Karwoche, 30.03.2015
17.00 Uhr Hl. Messe i. d. Zauchensee-Kapelle

Dienstag der Karwoche, 31.03.2015
16.00 Uhr Hl. Messe (Seniorenheim)

Mittwoch der Karwoche, 01.04.2015
15.30 Uhr Chrisam-Messe im Dom (Ölweihmesse)

keine Abendmesse in Flachau

Wir laden ein zur Mitfeier
der Karwoche und der Osterliturgie
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Triduum Sacrum – Die Heiligen Tage

GRÜNDONNERSTAG, 02.04.2015
- Gedächtnis des Letzten Abendmahles -

15.00 Uhr Kinderandacht
ab18.00 Uhr Beichtgelegenheit
20.00 Uhr Abendmahlfeier für die ganze Pfarrgemeinde

anschließend Ölbergandacht 

KARFREITAG, 03.04.2015
TAG DES LEIDENS UND STERBENS CHRISTI
Strenger Fasttag

15.00 Uhr Kreuzweg
ab15.00 Uhr Beichtgelegenheit 
20.00 Uhr Karfreitagsliturgie – Kreuzverehrung

anschließend 
Anbetung am Hl. Grab bis 22.00 Uhr

KARSAMSTAG, 04.04.2015
- Tag der Grabesruhe unseres Herrn -

07.00 Uhr
bis 19.00 Uhr Anbetung am  Heiligen Grab
15.00 Uhr Kinderandacht beim Heiligen Grab
20.00 Uhr Feier der heiligen Osternacht – 

anschließend Speisensegnung
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OSTERSONNTAG, 05.04.2015
09.30 Uhr Rosenkranz (Lourdeskapelle)
10.00 Uhr Osterhochamt anschließend Speisensegnung  

Montag, 06.04.2015 – Ostermontag
10.00 Uhr Hl. Amt

Sonntag, 12.04.2015
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder

Donnerstag, 23.04.2015
15.30 – 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 

mit Beichtaushilfe für die Eltern und Paten der 
Erstkommunionkinder und Firmlinge

Freitag, 01.05.2015 
10.00 Uhr Floriani - Gottesdienst (keine Herz-Jesu-Abendmesse)

Dienstag,   12.05.2015 – Bittgang von Eben nach Altenmarkt
18.30 Uhr Bittgang Richtung Eben und zurück
19.30 Uhr Bittgottesdienst in der Pfarrkirche Altenmarkt

Donnerstag, 14.05.2015 – Christi Himmelfahrt
Feier der Erstkommunion 

10.00 Uhr      Einzug mit anschließendem Festgottesdienst

Sonntag, 17.05.2015 – Heilige Firmung
mit Herrn Prälat Martin Walchhofer

10.00 Uhr Einzug der Firmlinge, anschl. Firmungsgottesdienst

Sonntag, 24.05.2015 – PFINGSTSONNTAG
Hochfest des Heiligen Geistes 

09.30 Uhr Rosenkranz     
10.00 Uhr Festgottesdienst
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Montag 25.05.2015 - Pfingstmontag
10.00 Uhr Hl. Amt

Donnerstag, 04.06.2015 - Fronleichnam
Hochfest des Leibes und Blutes Christi

08.30 Uhr Festgottesdienst mit anschließender Prozession

Maiandachten
Jeden Samstag vor dem Vorabendgottesdienst um
18.25 Uhr in der Pfarrkirche und an den Sonntagen um
18.00 Uhr im Seniorenheim. 

Dienstag, 05.05. 19.30 Uhr – Seidl-Bildstock
Dienstag, 05.05. 19.30 Uhr – Bichl-Kapelle
Donnerstag, 07.05. 19.30 Uhr – Prechtl-Kapelle
Donnerstag, 07.05. 19.30 Uhr – Seetal-Kapelle
Donnerstag, 14.05. 19.30 Uhr – Pail-Kreuz
Donnerstag, 21.05. 19.30 Uhr – Reitdorfer Kreuz
Donnerstag, 28.05. 19.30 Uhr – Scharfett-Kapelle

Abend der Barmherzigkeit: 
Donnerstag, 26. März 2015 - 19.00 Uhr Pfarrkirche Radstadt

Gottesdienst live übertragen von Radio Maria:
Montag, 13. April 2015 um 08.00 Uhr in der Pfarrkirche

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Firmlinge zum
Fest der Jugend in Salzburg vom 22. bis 25. Mai 2015
unter dem Motto: „Neues Feuer braucht das Land“
Infos unter: www.loretto.at oder am Schriftenstand der Pfarre

Aktuelles
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4264

Katholiken

Taufen

Trauungen

30

6

25

51

Beerdigungen

Erstkommunionkinder

43
Firmlinge

Im Jahr 2014 gab es in unserer Pfarre:

Eheseminar am 30. Mai 2015
von 08.30 bis 16.30 Uhr
im Pfarrhof Altenmarkt 

Bibelrunden jeweils um 19.00
im Pfarrsaal Altenmarkt

Dienstag, 28. April
„Buch Hiob – im Leiden einen Sinn erfahren“

Dienstag, 26. Mai
„Der Hl. Geist – die Energie Gottes in der Welt“

Dienstag, 30. Juni
„Schöpfung – wie gewaltig ist dein Name“

Vortragsreihe „Quellen des Heils“
für alle, die ihren Glauben vertiefen wollen
vom Referat für Ehe und Familie mit Mag. Peter Schwaiger

jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrsaal Altenmarkt 
14.04.2015 – 20.00 Uhr – Die Entscheidung Jesu
05.05.2015 – 20.00 Uhr – Die letzten Tage Jesu
09.06.2014 – 20.00 Uhr – Auferstehung u. Verklärung Jesu

Die Vorträge können voneinander unabhängig besucht werden.

In der Osternacht und am Ostersonntag 

ist die Sammlung für die Kirchenheizung!
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Wohnviertelarbeit
Einteilung für Anbetungsstunden – Nachtanbetung
von Freitag, 17. April auf Samstag, 18. April 2015

19.00 Uhr Hl. Amt und anschließend Aussetzung des 
Allerheiligsten und Nachtanbetung, 
wozu alle herzlich eingeladen sind

19 – 20 Uhr WV Thomas Weitgasser und Maria Kreuzer
20 – 21 Uhr WV Christian Lackner
21 – 22 Uhr WV Norbert Winter
22 – 23 Uhr WV Rosi Steger
23 – 24 Uhr WV Michael Funovits und Eva Maurer
24 – 01 Uhr WV Peter Mooslechner
01 – 02 Uhr WV Andrea Berger und Margarete Stranger
02 – 03 Uhr WV Elisabeth Herzgsell
03 – 04 Uhr WV Emmi Unteregger
04 – 05 Uhr WV Magdalena Seiwald
05 – 06 Uhr WV Gerhard Habersatter
06 – 07 Uhr Ehrwürdige Schwestern und Altenheim

Wohnviertelmessen
von März bis Juni 2015

21.03.2015 Winter Norbert

11.04.2015 Steger Rosi
25.04.2015 Kreuzer Maria

09.05.2015 Seiwald Magdalena
30.05.2015 Lackner Christian

06.06.2015 Weitgasser Thomas
13.06.2015 Funovits Michael
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Katholische Jungschar
Ein fröhliches Herz, macht auch das Antlitz heiter!“ Sprüche 15.13

In einem Jungscharjahr dürfen wir so einiges miteinander erleben und wir sind
sehr dankbar für unsere schöne Gemeinschaft.
Der Fasching mit Fröhlichkeit, Spiel und Spaß hat ebenso seinen Platz wie die
Fastenzeit und die Vorbereitung auf das Osterfest. 
So versuchen wir nun unser Herz zu bereiten, Gutes zu tun und JESUS unsere Liebe
zu schenken. Dazu haben wir ganz besonders Gelegenheit bei jeder Hl. Messe und
beim Kinderkreuzweg. So zeigen wir IHM, dass er uns wichtig ist und wir dankbar
sind für SEINE große Liebe, die bereit war alles für uns zu geben, um die Sünde zu
besiegen und durch SEINE Auferstehung Freude in alle Welt zu bringen.

Liebe Kinder! Ihr seid herzlich eingeladen die Tage der Karwoche 
ganz besonders mitzufeiern und JESUS zu begleiten! ER freut sich!

Palmsonntag: 10 Uhr Palmsonntagsgottesdienst
Gründonnerstag: 15 Uhr Kinderandacht
Karfreitag: 15 Uhr Kinderkreuzweg
Karsamstag: 15 Uhr Kinderandacht am Hl. Grab

Frohe und gesegnete Ostern wünschen
Daniela Kollmer und Magdalena Seiwald
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20A L T E N M A R K T

Seit Juli letzten Jahres findet alle zwei Wochen im Pfarrhof
unsere Schäfchenstunde statt.Wir waren auf der Suche
nach einer christlichen Spielegruppe für unsere eige-
nen Kinder und da es nichts gab, haben wir kurzer-
hand beschlossen, es selbst zu versuchen. 
Fast hätte uns der Ansturm anfangs ein bisschen über-
fordert, doch mittlerweile hat sich die Anzahl  gut ein-
gependelt und wir werden von den Mamas toll unter-
stützt. 
Wir starten immer mit einem bescheidenen, aber sehr gemütlichen
Frühstück, wo die Kinder miteinander spielen und die Mamas ein bisschen
reden können. Im Anschluss folgt dann eine halbe Stunde Programm mit Pauli,
dem schwarzen Schäfchen, dem goldenen Kreis, Liedern und vielem mehr…
An dieser Stelle ein großes Danke an alle, die bei den Schäfchen mithelfen! Es
macht wirklich Spaß und ich wage zu behaupten, dass die Mamas mindestens
so gerne kommen wie die Kinder. 

Lena Gfrerer und Franziska Schober

Lasset die Kinder zu mir kommen…..

Pfarrbrief A5 4c 3-15_Layout 1  09.03.15  15:22  Seite 20



21A L T E N M A R K T

Kaum hat das Jahr begonnen, sind wir vom Fasching über die
Fasten-zeit schon wieder nahe am Osterfest.

Liebe Seniorinnen und Senioren, die ihr mit uns unterwegs seid: 
Ihr seid ein großer Schatz unserer Pfarre und unserer Kirche. Ihr habt den
Glauben an eure Kinder und Enkelkinder weiter gegeben. Mit eurer
Lebensweisheit, eurer Erfahrung, eurem Humor, eurer Arbeit und eurem
Glauben seid ihr Vorbilder und Stützen, die wir so dringend als Kirche brauchen.

Ostern ist das Fest der Verheißung, 
das Fest der Erlösung, 

das Fest unserer Auferstehung,
das Fest unserer Ewigkeit.

Wie Christus den Tod überwand, so werden auch wir den Tod überwinden
und leben in seinem Licht.

Wir wünschen euch ein gesegnetes Osterfest 
und freuen uns auf unser nächstes Beisammensein,

Dorli Kirchgasser & Marlene Burmann
mit Team

Seniorenpastoral
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Sternsingen in Flachau 2015
Die diesjährige Sternsingeraktion „Wir setzen Zeichen für eine gerechte Welt“
kam bei den Flachauern und unseren Gästen wieder sehr gut an. Herzlichen
Dank für die großzügigen Spenden im Gesamtwert von EUR 9.354,65.

Ein großes Vergelt‘s Gott an unsere 29 königlichen Hoheiten, die sich zwei
Ferien-Nachmittage ihrer Freizeit für die Sternsingeraktion Zeit genommen
haben. Schön war es zuzusehen, wie sie mit vollem Eifer und Elan dabei
waren.

Weiters möchten wir uns auch bei allen Begleitpersonen und Helfern im
Hintergrund bedanken.

Vielen Dank an alle, die die Kinder liebevoll aufgenommen und ihre Türen
und Herzen geöffnet haben.

Hermine Winter u. Barbara Thurner
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Samstag, 28. März 2015
16.30 Uhr Palmweihe mit den Kindergärten Flachau u. Reitdorf 

Sonntag, 29. März 2015, Palmsonntag
08.15 Uhr Palmweihe, anschließend Feier der Palmsonntagsliturgie

Donnerstag, 02. April 2015, Gründonnerstag
15.00 Uhr Wortgottesfeier für Kinder - Jesus feiert das letzte Abendmahl
20.00 Uhr Abendmahlfeier – Einsetzung der Hl. Eucharistie,

anschließend Anbetungsstunde

Freitag, 03. April 2015, Karfreitag, strenger Fasttag
15.00 Uhr Kinderkreuzwegandacht
20.00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kreuzverehrung

Samstag, 04. April 2015, Karsamstag
15.00 Uhr Kinder  Andacht am Hl. Grab
20.00 Uhr Feier der Osternacht – Auferstehung des Herrn

Speisensegnung

Sonntag, 05. April 2015, Ostersonntag
08.15 Uhr Festgottesdienst, anschließend Speisensegnung

Montag, 06. April 2015, Ostermontag
08.15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 19. April 2015
08.15 Uhr Hl. Messe mit Orgelbegleitung

Sonntag, 26. April 2015
08.15 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 03. Mai 2015, Florianifeier
08.15 Uhr Hl. Messe mit der FF - Flachau

Besondere Gottesdienste in Flachau
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Sonntag, 10. Mai 2015, Muttertag
08.15 Uhr Feier der Erstkommunion

Mittwoch, 13. Mai 2015   
18.00 Uhr Bittgang zur Madaukapelle
19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

Donnerstag, 14. Mai 2015, Christi Himmelfahrt
08.15 Uhr Festgottesdienst

Sonntag, 24. Mai 2015, Pfingstsonntag
08.15 Uhr Hl. Messe

Montag, 25. Mai 2015, Pfingstmontag
08.15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 31. Mai 2015
08.15 Uhr Gottesdienst für das Leben, Familiengottesdienst

Dienstag, 02. Juni 2015
07.00 Uhr
bis 19.00 Uhr ewige Anbetung in der Pfarrkirche

Donnerstag, 04. Juni 2015, Fronleichnam, 1. Prangtag
08.15 Uhr Festgottesdienst, anschließend Prozession

Sonntag, 14. Juni 2015, Herz-Jesu Prangtag
08.15 Uhr Festgottesdienst, anschließend Prozession

Sonntag, 28. Juni 2015
08.15 Uhr Hl. Messe mit Orgelbegleitung

Freitag, 10. Juli 2015
08.15 Uhr Schulschlussgottesdienst der VS Flachau und der VS Reitdorf
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
Oktober 2014 Emilie Elisabeth Kaml

Gabriel Walchhofer

November 2014 Paul Martin Weitgasser

Maiandachten
Freitag, 01. Mai 2015 19 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag, 08. Mai 2015 19 Uhr bei der Jagabauernkapelle
Freitag, 15. Mai 2015 19 Uhr bei der Kaswurmkapelle
Freitag, 22. Mai 2015 19 Uhr in der Kirche
Freitag, 29. Mai 2015 19 Uhr in der Autobahnkapelle

Tauftermine
Samstag, 11. April  • Samstag, 02. Mai  • Samstag, 06. Juni

Samstag, 04. Juli  • Samstag, 08. August

Beerdigungen
Oktober 2014 Maria Huber

Februar 2015 Kaspar Kirchner
Theresia Maier
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Aus dem Pfarrbüro

Maria breit den Mantel aus,
mach Schutz und Schirm für uns daraus,

lass uns darunter sicher stehn,
bis alle Stu�rm vorüber gehen.

Patronin voller Gü� te, uns allezeit behüte!
In allen Anliegen und mit allen Bitten dürfen wir zu Maria, unserer himmli-
schen Mutter kommen.
Das Pfarrbüro ist ein Stützpunkt der Wandermuttergottes.
Gerne könnt ihr sie für einige Zeit in euren Häusern und Familien aufnehmen
oder auch jemanden bringen.
Die Gottesmutter wird euch Zufluchtsort, Segensbringerin und Helferin in vie-
len eurer Anliegen sein.

Maria möchte Jesus zu dir bringen,
und damit Trost, Frieden und Freude in dein Herz!

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Freitag von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Telefon: 06457/2246

Ich freue mich über euren Besuch!
Daniela Kollmer
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Jubelpaarsonntag in Flachau
Am Sonntag, 26. Oktober 2014, fand in der Pfarre Flachau der

Jubelpaarsonntag statt. 

Ehepaare, die im Jahr 2014 ihr 25jähriges, 40jähriges sowie ihr 50jähriges
Hochzeitsjubiläum begingen, wurden gefeiert. 

Sogar einem 60jährigen Ehejubiläumspaar – Johanna und Leopold Oberreiter
(Sattelbauer) – konnte zu ihrem Jubeltag gratuliert werden. 
Es sind zehn Jubelpaare der Einladung, mit der Pfarre gemeinsam zu feiern,
gefolgt. 

Nach dem festlichen Gottesdienst gab es noch ein gemütliches
Zusammensitzen gemeinsam mit Pfarrer und Bürgermeister im Pfarrhof. 
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29. März Palmsonntag
08.15 Uhr Palmweihe beim Haus Nagl 

anschl. Prozession in die Kirche mit Pfarrgottesdienst; 
Gestaltung Bläsergruppe und Organist, Paulus Waldmann

02. April Gründonnerstag
19.00 Uhr Das letzte Abendmahl; 

Gestaltung kleine Chorgruppe
anschl. Stille Anbetung bis 21:00 Uhr und Beichtgelegenheit

03. April Karfreitag
15.00 Uhr Kinderkreuzweg; gestaltet von den Firmlingen
19.00 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu

anschl. Stille Anbetung bis 21:00 Uhr und Beichtgelegenheit

04. April Karsamstag
21.00 Uhr Osternachtsfeier; Gestaltung Frauenchor

05. April Ostersonntag
08.15 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn

Gestaltung kleine Chorgruppe
anschl. Ostereierpecken am Kirchplatz

06. April Ostermontag
08.15 Uhr Festgottesdienst; Gestaltung Organist Paulus Waldmann

In der Osternacht und am Ostersonntag werden jeweils nach den
Gottesdiensten die mitgebrachten Speisen gesegnet.

Mit der Sommerzeit ist es wieder soweit:
Da Ende März wieder die Sommerzeit in Kraft tritt, 

feiern wir ab Samstag, 11. April, 
den Vorabendgottesdienst um 19.00 Uhr

28F I L Z M O O S

Gottesdienste in der Osterzeit

Pfarrbrief A5 4c 3-15_Layout 1  09.03.15  15:22  Seite 28



29F I L Z M O O S

Besondere Festgottesdienste

Sonntag, 26. April 2015
08.15 Uhr Fest der hl. Erstkommunion

Donnerstag, 14. Mai 2015
08.15 Uhr Hochfest Christi Himmelfahrt 

Festgottesdienst Gestaltung Bläsergruppe

Samstag, 16. Mai 2015 
10.00 Uhr Fest der hl. Firmung

mit Prälat Martin Walchhofer
in Filzmoos

Pfingstsonntag, 24. Mai 2015
08.15 Uhr Festgottesdienst; Gestaltung kleine Chorgruppe

Pfingstmontag, 25. Mai 2015
08.15 Uhr Festgottesdienst

Donnerstag, 04. Juni 2015 
08.15 Uhr Fronleichnam

Festgottesdienst mit anschl.   
Fronleichnamsprozession

Sonntag, 21. Juni 2015
10.00 Uhr Festgottesdienst anlässlich 

150- Jahr – Jubiläum der TMK Filzmoos
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Hochzeitsjubiläumsfest
16 Jubelpaare waren am Sonntag, 16. November eingeladen, um beim
gemeinsamen Festgottesdienst (umrahmt vom Frauenchor) sowie anschließend
im Pfarrsaal zu feiern. Es war ein festlicher Tag mit einem sehr gemütlichen
Ausklang.  

Auf diesem Wege nochmals alles Gute, 
auch denen, die an diesem Tag nicht dabei sein konnten.
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Sternsingen in Filzmoos 2015
Am 04. und 05. Jänner zogen 12 Sternsinger in 3 Gruppen von Haus zu
Haus und sangen für einen guten Zweck. Insgesamt konnten Euro 5342,02

gespendet werden.
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle, die bei dieser Aktion mitgewirkt haben.

Maiandachten
03. Mai: Oberhofalm, Fam. Knaus/Habersatter
10. Mai: Krahlehenhof, Fam. Haitzmann
14. Mai: Fritzlehenhof, Fam. Sulzberger
17. Mai: Gsenghof, Fam. Hofer
24. Mai: Wallehenhof, Fam. Rettenwender
31. Mai: Schnitzberg, Fam. Gappmaier

Beginn jeweils um 19 Uhr!
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Hoffnung ist die Fähigkeit,
die Musik der Zukunft zu hören.

Glaube ist der Mut, 
in der Gegenwart danach zu tanzen. Fo
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